
 

 
Vorlager 
1 - Rampe 
2 - Zahnarzt und Arrestbunker für SS 3 - Wache 
4 - Lagerraum und Bekleidungskammer der SS 
5 - Unterkunftsräume 
6 - Wohngebäude des Lagerführers 
7 - Wäscherei der SS 
8 - Alte Ställe Friseur 
9 - Bade- und Waschraum der SS 
10 - Garage des von SS-Oberscharführer Bauer 
11 - Küche für die SS-Lagermannschaft 
12 - Ehem. Postgebäude und Unterkunft der SS 
13 - Munitionskammer 
14-16 Unterkunftsbaracke für ukrainische Trawniki  
17 - Bäckerei 

 

Lager I 
18 - Apotheke 
19 - Schneiderwerkstatt für SS 
20 - Schusterwerkstatt und Sattlerei 
21 - Tischlerei und Schlosserei 
22 - Tischlerei und Schlosserei 
23 - Latrine 
24 - Malerwerkstatt 
25/26 -  Unterkunft der jüdischen Arbeiter 
27 - Küche 
28 - Gerätehaus 
28 - Unterkunft der in der Wäscherei beschäftigten  
        Jüdinnen 
29 - Schusterwerkstatt für  Trawniki Männer 
30 - Wassergraben 

Lageplan nach den Erinnerungen von SS-Oberscharführer Erich Bauer und dem überlebenden des „Aufstandes von Sobibor“ am 14. Oktober 1943, Thomas Blatt. 

Lager II 

31 - Durchgangsbaracke(Gepäck Abnahme) 

32/33 - Baracke für Koffer und Gepäck der Juden 

34 - Lager für Lebensmittel 

35 - Wagenschuppen 

36 - Lager für Wertgegenstände welche den Juden 

        abgenommen wurden 

37 - Pferdestall 

38 - ehemaliges Forsthaus, Verwaltung SS 

39 - Wäscherei der SS 

40 - Sortierhaus (Bekleidung der Juden) 

41 - Garten 

42/43 -  Baracke für Kleidungsstücke der jüd. Häftlinge 

44 - Sortierbaracke 

45 - Aufnahmebaracke für jüdische Häftlinge 

46 - Verbrennungsanlage 

47 - „Lazarett“ (ehemalige Kapelle) hier wurden Juden  

        ermordet, welche nach der Ankunft nicht mehr 

         eigenständig laufen konnten 

48 - Latrine 

Lager III 
49 - Baracke für Jüdische Arbeiter 
50 - Unterkunftsbaracke der Juden, die im Lager III  
        arbeiteten, Küche und Unterkunft des Zahnarztes  
51 - Gaskammer(Eingezäunter Bereich) 
52 - Maschinenhaus für den Motor der Gaskammer 
53 - Abgeschlossener Hof  
54 - Massengrab 

Lager IV 
Ist nicht mehr fertigstellt worden. Hier sollte russische 
Munition (Beutemunition) aufgearbeitet werden. 
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